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1. Kreisklasse Herren Gruppe A

Post SV Stadthagen/TuS Lüdersfeld (SG) III : TV Bergkrug/TSV Hespe (SG) VII 
Mittwoch, 08.02.2023, 19:30 Uhr

TV Bergkrug/TSV Hespe (SG) VII stockt Punktekonto in der 1. 
Kreisklasse Herren Gruppe A auf

Großer Jubel herrschte am Mittwochabend, als Jürgen Steininger nach 3 Stunden Spielzeit den
Matchball für die Gäste des TV Bergkrug/TSV Hespe (SG) VII im Match der 1. Kreisklasse Herren
Gruppe A einfuhr. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Heimteam Post SV Stadthagen/TuS
Lüdersfeld (SG) III, welches eine 6:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 26:33) quittieren
musste. Matchwinner war an diesem Tag Lukas Oertelt, der seine zwei Einzel und auch das Doppel
siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 8.
Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 16:0.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Fünf Sätze lang
beharkten sich Schostek / Burkardt und Kording / Oertelt, bevor die Gastspieler einen Matchball
nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des
fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Mischkowski / Schiller beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Vehling / Stellmacher.
Beim wenig später folgenden Sieg in vier Sätzen gegen Koch / Steininger kamen Unruh / Sodtke nur
im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Die Anzeigetafel zeigte
nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Gekämpft bis zum Schluss hatte
Klaus Mischkowski im Match gegen Lukas Oertelt. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3
unterschreiben. In toller Verfassung präsentierte sich Klaus Schostek im ersten Satz. Danach lief es
so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Norbert Kording. Beim
Spielstand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Unbeeindruckt
von einem anschließenden 2:0-Rückstand, kam Sven Unruh gegen Thomas Stellmacher dann
besser in die Partie und gewann die Partie noch im fünften Satz. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Ohne Satzgewinn für Wolfgang
Burkardt verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Detlef Vehling. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 2:5. Eher wenig Gegenwehr
bekam Andreas Sodtke anschließend bei seinem Sieg in drei Sätzen von Jürgen Steininger. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Günter Schiller und Wolfgang Koch beendet, das
Günter Schiller letztendlich gewann. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Vor
dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Klaus Mischkowski holte mit einem 11:5, 9:11, 11:5,
11:5 gegen Norbert Kording einen Punkt für sein Team. Recht schnell besiegelt war die Niederlage
von Klaus Schostek beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Lukas Oertelt. Passende spielerische
Mittel hatte Sven Unruh indes letztlich an der Hand, um Detlef Vehling zu distanzieren, somit stand
am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Das war ein souveräner Sieg. Nach dem Einzel der
Dreier stand es nun 6:6. Nicht ganz mithalten konnte Wolfgang Burkardt, beim 9:11, 5:11, 11:8, 9:11
gegen Thomas Stellmacher, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Das folgende Einzel zwischen
Andreas Sodtke und Wolfgang Koch endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den
Gastspieler. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
für Koch zu Ende ging. Wenige Chancen hatte Günter Schiller beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten
Jürgen Steininger, so dass Steininger seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf
gerecht wurde. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die
alle mit nur zwei Punkten Unterschied endeten. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TV Bergkrug
/TSV Hespe (SG) VII war unter Dach und Fach.
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Nach diesem Ergebnis weist der Post SV Stadthagen/TuS Lüdersfeld (SG) III nun ein Punktekonto
von 4:14 Punkten auf, während der TV Bergkrug/TSV Hespe (SG) VII vor dem nächsten Spiel, das
am 01.03.2023 gegen den TTC Borstel III ansteht, 16:0 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft
des Post SV Stadthagen/TuS Lüdersfeld (SG) III bestreitet unterdessen das nächste Spiel am
28.02.2023 gegen den TTC Wölpinghausen III.

 Statistik:
 Post SV Stadthagen/TuS Lüdersfeld (SG) III

Doppel: Schostek / Burkardt 0:1, Mischkowski / Schiller 0:1, Unruh / Sodtke 1:0 
Einzel: K. Mischkowski 1:1, K. Schostek 0:2, S. Unruh 2:0, W. Burkardt 0:2, A. Sodtke 1:1, G.
Schiller 1:1 

 TV Bergkrug/TSV Hespe (SG) VII
Doppel: Vehling / Stellmacher 1:0, Kording / Oertelt 1:0, Koch / Steininger 0:1 
Einzel: N. Kording 1:1, L. Oertelt 2:0, D. Vehling 1:1, T. Stellmacher 1:1, W. Koch 1:1, J. Steininger 1:
1


